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Amtsblatt
für die Gemeinden

Bergen – Theuma – Tirpersdorf – Werda
und des

Verwaltungsverbandes „Jägerswald“
 Jahrgang 2013	 Freitag, den 3. Mai 2013	 Nummer 3

Herausgeber: Gemeinden Bergen – Theuma – Tirpersdorf – Werda – Verwaltungsverband „Jägerswald“
Erscheinungsdatum: zweimonatlich, jeweils im ungeraden Monat

Bezugsmöglichkeit: unentgeltliche Verteilung an alle Haushalte der Mitgliedsgemeinden und im
Verwaltungsverband „Jägerswald“, Hauptstraße 41, 08606 Tirpersdorf

Informationen aus der Gemeinde

In der Sitzung am 09. April verabschiedeten die Gemeinderäte die 
Haushaltsatzung 2013 in der im  Entwurf ausgelegten Form.
Die Bürgermeisterin wies in diesem Zusammenhang darauf hin, dass 
für den Fall, dass der Kreistag in seiner Sitzung am 18. April die 
Kreisumlage mit 31,5% verabschieden sollte, die Erhöhung von ca. 
14.500 € aus der Rücklage finanziert werden muss. Dieser Fall  ist 
zwischenzeitlich eingetreten.

In weiteren Verlauf der Sitzung wurde der desolate bauliche Zustand 
des Grundstücks an der Mittleren Straße, ehemals Schädlich`s Fabrik 
angesprochen. Der Gemeinderat verständigte sich darauf, zunächst zu 
klären, inwieweit für einen Abriss Fördermittel durch die Gemeinde in 
Anspruch genommen werden könnten. Der Gemeinderat möchte die 
Grundlagen dafür schaffen, das Ortsbild in diesem Bereich perspekti-
visch wieder angenehmer zu gestalten. 

Zum geplanten grundhaften Ausbau der Badstraße erfolgte in der zwei-
ten Sitzung des Gemeinderates, die am 25. April stattfand, die Vergabe 
der Bauarbeiten an den wirtschaftlich günstigsten Bieter, die Firma 
VSTR Rodewisch mit einem Kostenumfang von 296.744,75 €. An der 
öffentlichen Ausschreibung hatten sich insgesamt 7 Firmen beteiligt.

Für die Anwohner der Badstraße in Kottengrün findet am
Dienstag, den 14. Mai um 19 Uhr

im Vereinsheim Kottengrün
eine Informationsveranstaltung statt, an der auch das beauftragte 

Planungsbüro sowie der Auftragnehmer teilnehmen werden.

Hierzu sind alle Betroffenen herzlich eingeladen.

Am 05. April hatte die Jagdgenossenschaft Kottengrün/Korna ins 
Vereinsheim Kottengrün zur jährlichen Mitgliederversammlung einge-
laden. Auch die Bürgermeisterin folgte der Einladung. An diesem Tag 
stand neben zahlreichen Informationen die Wahl des Vorstandes auf der 
Tagesordnung.
Gewählt wurden:  	 Rene Ebert – Vorsitzender
                      	 Kai Degenkolb – Stellvertreter
                  	 Gerald Zimmer – Kassenwart
                 	 Uwe Grisar – Stellv. Kassenwart
                    	 Mike Zimmer – Schriftführer
An dieser Stelle wünscht die Gemeinde Werda allen Funktionären eine 
erfolgreiche Arbeit im Vorstand.

Carmen Funke
Bürgermeisterin
...................................................................................................................

Bekanntmachung
der Betriebskosten 2012 nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG

der Gemeinde Werda
1.  Kindertageseinrichtungen der Gemeinde Werda 
1.1. Betriebskosten je Platz und Monat, Zusammensetzung der 
Betriebskosten

Betriebskosten je Platz

Krippe 9 h
in €

Kindergarten 9 h
in €

Hort 6 h
in €

erforderliche 
Personalkosten 623,18 287,62 168,26

erforderliche 
Sachkosten 165,76 76,51 44,77

erforderliche
Betriebskosten 788,94 364,13 213,03

GEMEINDE WERDA

Gemeindeamt Werda
Mittlere Straße 31	 Öffnungszeiten:
08223 Werda	 Dienstag	 8 - 12 Uhr
Telefon: 037463/88232	 Donnerstag	 14 - 18 Uhr
Telefax: 037463/22717	

e-Mail: gemeinde-werda@jaegerswald.de
Internet: www.werda-vogtland.de

Sprechzeit Bürgermeister:	 Dienstag	 17 - 18 Uhr

Gemeindeamt Kottengrün
Sprechzeit Bürgermeister:	 Dienstag	 16 - 17 Uhr
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Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige 
Betriebskosten. (z.B. 6 h-Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erfor-
derlichen Betriebskosten für 9 h).
1.2.  Deckung der Betriebskosten  je Platz und Monat

Krippe 9 h
in €

Kindergarten 9 h
in €

Hort 6 h
in €

Landes-
zuschuss 150,00 150,00 100,00

Elternbeitrag
(ungekürzt) 179,61 101,74 59,52

Gemeinde
(inkl. Eigen-
anteil freier 
Träger)

459,33 112,39 53,51

Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete 
1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat

Aufwendungen in €
Abschreibungen 0,00
Zinsen 0,00
Miete 0,00
Gesamt 0,00

1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat
Krippe 9 h
in €

Kindergarten 9 h
in €

Hort 6 h
in €

Gesamt 0,00 0,00 0,00

2.  Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG 
2.1.  Aufwendungsersatz je Platz und Monat

Kindertagespflege 
9 h in €

Erstattung der angemessenen Kosten für den 
Sachaufwand und eines angemessenen Beitrages 
zur Anerkennung der Förderleistungen der 
Tagespflegeperson (§ 23 Abs. 2 Nr. 1 und 2 
SGB VIII)

389,86

durchschnittlicher Erstattungsbetrag für 
Beiträge zur Unfallversicherung (§ 23 Abs. 2 
Nr. 3 SGB VIII) 

1,10

durchschnittlicher Erstattungsbetrag für 
Beiträge zur Alterssicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 
SGB VIII)

10,66

durchschnittlicher Erstattungsbetrag für 
Aufwendungen zur Kranken- und 
Pflegeversicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 4 SGB 
VIII)

14,05

= Aufwendungsersatz 415,67

2.2.  Deckung  des Aufwendungsersatzes je Platz und Monat
Kindertagespflege 9 h in €

Landeszuschuss 150,00
Elternbeitrag (ungekürzt) 179,61
Gemeinde 10,66

Wir erklären die Richtigkeit und Vollständigkeit der vorstehenden 
Angaben.

Funke
Verbandsvorsitzende
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Blutspendetermin am 24. 05. 2013 15-19 Uhr 
in der Grundschule, Hauptstraße 18
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Veranstaltungskalender

Datum Zeit Veranstalter Veranstaltungsort Veranstaltung

1 x wöchentlich 
nach Absprache SG Werda e.V. Nordic Walking (Christine Schenkowitz-Findeis 037463 89567)

02.05.13, 09.05.13
16.05.13, 23.05.13
30.05.13

19:00 - 21:30 SG Werda e.V. Eimberghalle Werda Freizeitvolleyball (Heiner Solbrig 037463 88467) 

08.05.13, 15.05.13
22.05.13, 29.05.13 19:00-21:00 SG Werda e.V. Eimberghalle Werda Popgymnastik (Susann Behmel 037463 77333)

15.06.13 SG Werda e.V. Eimberghalle Werda Freizeitvolleyballturnier

05.06.13, 12.06.13
19.06.13, 26.06.13 19:00-21:00 SG Werda e.V. Eimberghalle Werda Popgymnastik (Susann Behmel 037463 77333)

06.06.13, 13.06.13
20.06.13, 27.06.13 19:00 - 21:30 SG Werda e.V. Eimberghalle Werda Freizeitvolleyball (Heiner Solbrig 037463 88467) 

Entsorgungstermine Mai/Juni 2013
08.03.2013	 Blaue Tonne
11.03.2013	 Gelber Sack
12.03.2013	 Restmülltonne
22.03.2013	 Blaue Tonne
25.03.2013	 Gelber Sack
26.03.2013	 Restmülltonne

05.04.2013	 Blaue Tonne
08.04.2013	 Gelber Sack
09.04.2013	 Restmülltonne
19.04.2013	 Blaue Tonne
22.04.2013	 Gelber Sack
23.04.2013	 Restmülltonne
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VERWALTUNGSVERBAND JÄGERSWALD
Anschrift
Hauptstraße 41, 08606 Tirpersdorf
Tel.: 037463/226-0, Fax: 037463/22620

Öffnungszeiten
Montag	 09.00 - 11.00 Uhr
Dienstag	 09.00 - 12.00 Uhr u. 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 09.00 - 12.00 Uhr u. 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag	 7.00 - 11.30 Uhr

e-Mail-Adressen:
Verbandsvors.:	 funke@jaegerswald.de
Sekretariat:	 kontakt@jaegerswald.de
Meldeamt:	 ema@jaegerswald.de
Gewerbe:	 gebhardt@jaegerswald.de
Bauamt:	 blank@jaegerswald.de
Kämmerei:	 goldhahn@jaegerswald.de

Internet:
www.jaegerswald.de

Informationen aus der Verwaltung,
Die Verbandsräte trafen sich am 26. März in der Eimberghalle Werda, um 
den Haushaltplan 2013 auf den Weg zu bringen. Einwendungen von 
Einwohnern gegen den Entwurf, der in der Zeit von 14.02. bis 28.02.2013 
in der Verbandsverwaltung öffentlich auslag, wurden nicht vorgetragen. 
Somit wurde der Haushalt 2013 mehrheitlich beschlossen.

Geänderte Öffnungszeit in der Verwaltung 
im Monat Mai 2013

Am Freitag, dem 10.Mai 2013 bleibt der 
Verwaltungsverband „Jägerswald“ geschlossen.

Gültigkeitsdauer von Personalausweis und Reisepass
An dieser Stelle wird darauf hingewiesen, dass jeder Deutsche ab dem 16. 
Lebensjahr verpflichtet ist, im Besitz eines gültigen Dokumentes 
(Personalausweis oder Reisepass) zu sein. Auf Antrag kann ein 
Personalausweis/Pass aber auch an Personen unter 16 Jahren ausgestellt 
werden (Einverständniserklärung der Sorgeberechtigten muss vorliegen). 
Die Gültigkeitsdauer eines Personalausweises ist vom Alter abhängig. Um 
Unannehmlichkeiten zu vermeiden, sollte ca. 4 Wochen vor Ablauf der 
Gültigkeitsdauer im Einwohnermeldeamt ein neues Dokument beantragt 
werden. Die Antragstellung muss dabei persönlich unter Vorlage des bis-
herigen Personaldokumentes (Personalausweis, Reisepass, Kinderreisepass, 
Geburtsurkunde) und eines aktuellen biometrischen Lichtbildes erfolgen. 

Folgende Gebühren werden erhoben:
Gültigkeitsdauer Gebühr

Personalausweis (vor Vollendung 
des 24. Lebensjahres)

6 Jahre 22,80 €

Personalausweis (ab Vollendung 
des 24. Lebensjahres)

10 Jahre 28,80 €

Reisepass (vor Vollendung des 
24. Lebensjahres)

6 Jahre 37,50 €

Reisepass (ab Vollendung des 24. 
Lebensjahres)

10 Jahre 59,00 €

...................................................................................................................

Bürgersprechstunden - Jürgen Petzold MdL – bis Juni 2013

Die nächsten Sprechtage des CDU-Landtagsabgeordneten 
Jürgen Petzold finden am Dienstag, dem 7. Mai,

von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr in Falkenstein, Dr.-Wilhelm-Külz-Str. 
25 (Wahlkreisbüro)

von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr in Auerbach, Albert-Schweitzer-
Straße 30 am Dienstag, dem 28. Mai,

von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr in Klingenthal,  
Markneukirchener Str. 84 statt.

Anmeldung und Terminabsprache unter 03745 / 749577 erbeten.
...................................................................................................................

Sehr geehrte Bergener Bürgerinnen und Bürger,

wie gewohnt, erhalten Sie zunächst einen Bericht zur Arbeit des 
Gemeinderates in den letzten beiden Monaten:

Aus der Gemeinderatssitzung vom 28.02.2013
Beratung zum Entwurf zur Haushaltssatzung 2013 der Gemeinde 
Bergen
Im Zuge der Umstellung auf die Doppik gibt es seit 2013 eine neue Darstellung 
des Haushaltsplanes. Grundsätzlich gibt es keinen Verwaltungs- und 
Vermögenshaushalt mehr, der Haushaltsplan ist differenziert zwischen 
Ergebnis- und Finanzhaushalt und den entsprechenden Teilhaushalten, im 
Ergebnishaushalt sind alle ordentlichen Erträge und Aufwendungen enthalten 
(etwa vergleichbar mit dem bisherigen Verwaltungshaushalt), im Finanzhaushalt 

sind neben der Ein- und Auszahlungen aus lfd. Verwaltungstätigkeit auch die 
Investitionstätigkeit enthalten. Die kameralen Gliederungen wurden durch 
doppische Sachkonten ersetzt. Die Haushaltsstellen sind durch Produkte spe-
zifiziert, für diese erfolgt eine Budgetbildung, die wiederum sind in 
Produktbereiche und -gruppen aufgeteilt.
Augenmerk im Haushaltsjahr 2013 liegt auf der Fertigstellung der 
Baumaßnahmen an der dörflichen Gemeinschaftseinrichtung und der 
Beginn des Baus des Kinderspielplatzes an dem Sportplatzgelände. Der 
Bürgermeister trug Schwerpunkte zum Haushalt vor.
Für den Ergebnishaushalt:
Kreisumlage, Personalausgaben, Straßenunterhaltung, Winterdienst, 
Straßenbeleuchtung
Und im Finanzhaushalt:- Investitionen -
Bürgerhaus: 	 Fortsetzung der Baumaßnahme Innensanierung, 
	 Bau Kinderspielplatz, 
Bauhof: 	 Errichtung Unterstellmöglichkeit, 
	 Rate Kommunaltraktor
Abwasserbeitigung:	 3.Rate Straßenentwässerungskostenanteil, 
	 SEW-Anteil für Kanalnutzungserweiterung 
	 am Harzberg, Kredittilgung
Der Entwurf der Haushaltsatzung 2013 der Gemeinde Bergen lag in der Zeit 
von 07.03-19.03.2013 öffentlich aus, bis zum 02.04.2013 hatten Einwohner 
und Abgabepflichtige die Möglichkeit, Einwendungen gegen diesen Entwurf 
zu erheben.

GEMEINDE BERGEN

Gemeindeamt Bergen
Falkensteiner Straße 10	 Öffnungszeiten:
08239 Bergen	 Dienstag	 14 - 18 Uhr
Telefon: 037463/88201	 Donnerstag	 8 - 12 Uhr
Telefax: 037463/8120

e-Mail: gemeinde-bergen@jaegerswald.de
Internet: www.bergen-vogtland.de
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Information zum Beteiligungsbericht 2011
Die Kämmerin, Frau Goldhahn trug den Beteiligungsbericht 2011 der 
Gemeinde Bergen gemäß § 99 SächsGemO vor und informierte, dass dieser 
in der Zeit vom 08.04.-15.04.2013 öffentlich ausliegt. 
Beschlüsse wurden keine gefasst.
Aus der Gemeinderatssitzung vom 23.04.2013
Beratung und Beschlussfassung zur Haushaltssatzung 2013 der 
Gemeinde Bergen
Der Bürgermeister informierte, dass der Haushalt in der Zeit vom 07.03.-
19.03.2013 öffentlich auslag. Einwohner und Abgabepflichtige konnten 
bis zum 02.04.2013 Einwendungen gegen diesen Entwurf erheben. Dies 
war nicht der Fall. Es gab lediglich 1 Bürger, der Einsicht genommen hat. 
Im Haushaltsplan 2013 stehen im Finanzhaushalt umfangreiche 
Investitionen an:
Innensanierung Bürgerhaus (80 TEUR), Kinderspielplatz (30 TEUR). 
Die Hebesätze bleiben unverändert, Grundsteuer A 345 v.H., Grundsteuer 
B 435 v.H., Gewerbesteuer 435 v.H. Eine Kreditaufnahme ist nicht vor-
gesehen. Die Verschuldung der Gemeinde beträgt bei 1.016 Einwohnern 
541,38 EUR pro Kopf.
Der Gemeinderat Bergen beschloss in seiner Sitzung am 23.04.2013 die 
Haushaltssatzung 2013 der Gemeinde Bergen.
Beschluss-Nr.: 1/2013
Anwesend: 8+1, Ja-Stimmen: 8+1, Nein-Stimmen:0, Enthaltungen: 0
Gemäß § 21 Abs. 3 KomWG sind zwei Sitze im Gemeinderat unbesetzt.
Beratung und Beschlussfassung zum Abschluss einer Vereinbarung 
zwischen den Gemeinden Bergen – Theuma – Tirpersdorf – Werda 
zur Kostenregelung bei überörtlichen Einsätzen der Freiwilligen 
Feuerwehren
Der Gemeinderat der Gemeinde Bergen beschließt die vorliegende 
Vereinbarung zur Regelung des Kostenersatzes bei überörtlichen 
Einsätzen der Freiwilligen Feuerwehren der beteiligten Gemeinden..
Beschluss-Nr.: 2/2013
Anwesend: 8+1, Ja-Stimmen: 8+1, Nein-Stimmen:0, Enthaltungen: 0
Gemäß § 21 Abs. 3 KomWG sind zwei Sitze im Gemeinderat unbesetzt
Zur Fortführung der Umnutzung des ehemaligen Sportheimes zu einer 
dörflichen Gemeinschaftseinrichtung wurden Beschlüsse für die 
Auftragsvergabe gefasst:
Los 5 – Heizung/Lüftung/Sanitär
Auftragsvergabe an: Firma Dipl.- Ing. Karl-Heinz Ficker, Talsperrenstraße 
2 in 08223 Werda 
Beschluss-Nr.: 3/2013
Anwesend: 8+1, Ja-Stimmen: 8+1, Nein-Stimmen:0, Enthaltungen: 0
Gemäß § 21 Abs. 3 KomWG sind zwei Sitze im Gemeinderat unbesetzt.
Los 6 – Fliesenlegerarbeiten (Innenausbau)
Auftragsvergabe an: Firma Lischke & Bauer GbR, Lindenstraße 3 in 
08248 Klingenthal  
Beschluss-Nr.: 4/2013
Anwesend: 8+1, Ja-Stimmen: 8+1, Nein-Stimmen:0, Enthaltungen: 0
Gemäß § 21 Abs. 3 KomWG sind zwei Sitze im Gemeinderat unbesetzt.
Los 7 – Maler- u. Tapezierarbeiten (Innenausbau)
Auftragsvergabe an: Firma Meisterbetrieb der Maler Göltzschtal GmbH, 
Am Alten Krankenhaus 2 in 08223 Falkenstein
Beschluss-Nr.: 5/2013
Anwesend: 8+1, Ja-Stimmen: 8+1, Nein-Stimmen:0, Enthaltungen: 0
Gemäß § 21 Abs. 3 KomWG sind zwei Sitze im Gemeinderat unbesetzt.
Los 10 – Baumeisterarbeiten/Trockenbau (Innenausbau)
Auftragsvergabe an: Baugeschäft Dally, Plauensche Straße 70 g in 08239 
Bergen.
Beschluss-Nr.: 6/2013
Anwesend: 8+1, Ja-Stimmen: 7+1, Nein-Stimmen:0, Enthaltungen: 0
Wegen Befangenheit nicht stimmberechtigt: 1
Gemäß § 21 Abs. 3 KomWG sind zwei Sitze im Gemeinderat unbesetzt
Beratung und Beschlussfassung zu Bauanträgen
Beratung und Beschlussfassung zum gemeindlichen Einvernehmen 
Bauvorhaben: Neubau eines Einfamilienhauses
Bauort: Flurstück 794 Gemarkung Bergen, Am Roten Bühl 11 in 08239 
Bergen

Der Gemeinderat der Gemeinde Bergen erteilt nach den vorliegenden 
Planungsunterlagen das gemeindliche Einvernehmen zum o. g. Bauvorhaben
Beschluss-Nr.: 7/2013
Anwesend: 8+1, Ja-Stimmen: 8+1, Nein-Stimmen:0, Enthaltungen: 0
Gemäß § 21 Abs. 3 KomWG sind zwei Sitze im Gemeinderat unbesetzt.
Beratung und Beschlussfassung zum gemeindlichen Einvernehmen 
Bauvorhaben: Neubau von 2 Betonfertiggaragen und eines überdachten 
Stellplatzes
Bauort: Flurstück 794 Gemarkung Bergen, Am Roten Bühl 11 in 08239 
Bergen
Der Gemeinderat der Gemeinde Bergen erteilt nach den vorliegenden 
Planungsunterlagen das gemeindliche Einvernehmen zum o. g. Bauvorhaben
Beschluss-Nr.: 8/2013
Anwesend: 8+1, Ja-Stimmen: 8+1, Nein-Stimmen:0, Enthaltungen: 0
Gemäß § 21 Abs. 3 KomWG sind zwei Sitze im Gemeinderat unbesetzt
Beratung und Beschlussfassung zum gemeindlichen Einvernehmen 
Bauvorhaben: Gebäudeanbau am Keller- und Erdgeschoss des 
Wohngebäudes
Bauort: Flurstück 726 a Gemarkung Bergen, Plauensche Straße 53 in 08239 
Bergen
Der Gemeinderat der Gemeinde Bergen erteilt nach den vorliegenden 
Planungsunterlagen das ge-meindliche Einvernehmen zum o. g. Bauvorhaben
Beschluss-Nr.: 9/2013
Anwesend: 8+1, Ja-Stimmen: 8+1, Nein-Stimmen:0, Enthaltungen: 0
Gemäß § 21 Abs. 3 KomWG sind zwei Sitze im Gemeinderat unbesetzt
Beratung und Beschlussfassung zur Veräußerung des Flurstückes 785 der 
Gemarkung 
Bergen im Baugebiet „Am Roten Bühl“
Der Gemeinderat der Gemeinde Bergen beschließt den Verkauf vom 
Flurstück Nr. 785 der Gemarkung Bergen im Baugebiet „Am Roten Bühl“ 
mit einer Größe von 713 m² zum Preis von 39,00 €/m² (Bodenrichtwert) 
Beschluss-Nr.: 10/2013
Anwesend: 8+1, Ja-Stimmen: 8+1, Nein-Stimmen:0, Enthaltungen: 0
Gemäß § 21 Abs. 3 KomWG sind zwei Sitze im Gemeinderat unbesetzt
Sonstiges
Der Bürgermeister informierte, zur Problematik Abwasserbeseitigung 
Jahnsgrün, dass ihm ein Schreiben vom ZWAV vorliegt, dass die 
Willensbekundungen bereits vorliegen und somit werden Ende August die 
Verträge an die Einwohner durch den ZWAV verschickt. Geplanter 
Baubeginn ist Ende März 2014, Bauende Oktober 2014. 
........................................................................................................................

Frühjahrsputz
Wir möchten alle Grundstückseigentümer zum Frühjahrsputz vor ihren 
Grundstücken aufrufen. Im Sinne eines ansprechenden Ortsbildes sollten 
alle mit anpacken und Gehwege, Grünstreifen und andere Flächen vor Ihren 
Grundstücken säubern. Dies gehört zu den Pflichten der Eigentümer wird 
aber leider oftmals vernachlässigt.
In diesem Zusammenhang möchten wir auch darauf hinweisen, dass bis auf 
weiteres kein Reisig, Holz u.ä. auf dem Höhenfeuerplatz abgelagert werden 
darf, Gartenabfälle generell nicht!
Volkmar Trapp
Bürgermeister
........................................................................................................................

ROLLLADENREPARATUREN
FENSTERWARTUNGEN

schnell, zuverlässig, kostengünstig

Vogtländischer Bauelemente -Vertrieb
in Treuen

Tel. 037468/ 7800
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Bekanntmachung
der Betriebskosten 2012 nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG

der Gemeinde Bergen

1.  Kindertageseinrichtungen der Gemeinde Bergen
1.1. Betriebskosten je Platz und Monat, Zusammensetzung der 
Betriebskosten

Betriebskosten je Platz
Krippe 9 h
in €

Kindergarten 9 h
in €

Hort 6 h
in €

erforderliche 
Personalkosten 549,15 253,46 148,27

erforderliche 
Sachkosten 99,84 46,08 26,95

erforderliche
Betriebskosten 648,99 299,54 175,22

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige 
Betriebskosten. (z.B. 6 h-Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erfor-
derlichen Betriebskosten für 9 h).
1.2.  Deckung der Betriebskosten  je Platz und Monat

Krippe 9 h
in €

Kindergarten 9 h
in €

Hort 6 h
in €

Landes-
zuschuss 150,00 150,00 100,00

Elternbeitrag
(ungekürzt) 155,42 93,56 54,74

Gemeinde
(inkl. Eigen-
anteil freier 
Träger)

343,57 55,98 20,48

Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete 
1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat

Aufwendungen in €
Abschreibungen 0,00
Zinsen 0,00
Miete 0,00
Gesamt 0,00

1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat
Krippe 9 h
in €

Kindergarten 9 h
in €

Hort 6 h
in €

Gesamt 0,00 0,00 0,00

2.  Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG 
2.1.  Aufwendungsersatz je Platz und Monat

Kindertagespflege 
9 h in €

Erstattung der angemessenen Kosten für den 
Sachaufwand und eines angemessenen Beitrages 
zur Anerkennung der Förderleistungen der 
Tagespflegeperson (§ 23 Abs. 2 Nr. 1 und 2 
SGB VIII)

0,00

durchschnittlicher Erstattungsbetrag für 
Beiträge zur Unfallversicherung (§ 23 Abs. 2 
Nr. 3 SGB VIII) 

0,00

durchschnittlicher Erstattungsbetrag für 
Beiträge zur Alterssicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 
SGB VIII)

0,00

durchschnittlicher Erstattungsbetrag für 
Aufwendungen zur Kranken- und Pflege-
versicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 4 SGB VIII)

0,00

= Aufwendungsersatz 0,00

2.2.  Deckung  des Aufwendungsersatzes je Platz und Monat
Kindertagespflege 9 h in €

Landeszuschuss 0,00
Elternbeitrag (ungekürzt) 0,00
Gemeinde 0,00

Wir erklären die Richtigkeit und Vollständigkeit der vorstehenden 
Angaben.
Funke
Verbandsvorsitzende
........................................................................................................................

Häschenalarm in der KITA „AM ENTENTEICH“
Im Rahmen der Osterzeit veranstaltete die Spatzengruppe eine 
Projektwoche zum Thema „Auf der Suche nach dem Osterhase“.
Höhepunkte dieser Woche war zum Einen der Besuch eines richtigen 
Kaninchens in der Kindertagesstätte. Vom Besitzer des kleinen 
Mümmelmanns erfuhren die Kinder und auch die Erzieher viel 
Wissenswertes über Kaninchen. Voller Spannung verfolgten die 
Kleinen den Bericht über die neugeborenen Jungtiere und so manch 
einer wunderte sich darüber, dass Bananenschalen zum Leibgericht 
unseres tierischen Besuchs zählen. Die Projektwoche wurde perfekt, 
als dann auch noch der richtige Osterhase um die Einrichtung hoppelte. 
Wir hatten richtig Glück, denn nachdem der Osterhase ein Osterlied 
von den Kindern gehört hatte, durfte er sogar gestreichelt werden. So 
gut hat ihm das Lied gefallen! Am 20.04.2013 fand dann wieder unse-
re jährliche Putzaktion auf dem Kita-Gelände statt. An dieser Stelle 
vielen Dank an alle Helfer, die unsere Osterwoche so spannend gestal-
tet haben und an alle fleißigen „Putzteufelchen“, denen wir unseren 
sauberen Kita-Garten zu verdanken haben. Wir freuen uns schon auf 
unsere nächsten großen Veranstaltungen im Juni, wie z.B. das schon 
zur Tradition gewordene Kinderfest am 08.06.2013 auf dem Sportplatz 
in Bergen und unsere große Projektwoche „Gesundes Essen“ mit dem 
Sodexo-Korbtheater und dem Stück „Paule kommt auf den Geschmack“ 
inclusive einem großem Buffet mit zwei richtigen Köchen.
Aber davon können wir ja dann im nächsten Amtsblatt berichten.

Die Kinder der Kita „Am Ententeich“ mit ihren Erziehern und 
Erzieherinnen

Entsorgungstermine Mai/Juni  2013
06.05.2013	 Gelber Sack
08.05.2013	 Blaue Tonne 
08.05.2013	 Restmülltonne
21.05.2013	 Gelber Sack
22.05.2013	 Blaue Tonne 
22.05.2013	 Restmülltonne

03.06.2013	 Gelber Sack
05.06.2013	 Blaue Tonne 
05.06.2013	 Restmülltonne
17.06.2013	 Gelber Sack
19.06.2013	 Blaue Tonne 
19.06.2013	 Restmülltonne
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Veranstaltungskalender

Datum Zeit Veranstalter Veranstaltungsort Veranstaltung

04.05.13 16:30-17:30 ev.-luth. Kirchgemeinde Bergen mit 
Trieb und Schönau

Ev.-Luth. St. Nikolai-
Kirche Bergen

Konzert mit dem Auerbacher Kammerchor

16.05.13 19:00 Oldtimer-Freunde Bergen/Werda (OFB) Gaststätte Streuberg Stammtisch der Oldtimer-Freunde

25.05.13 16:30 -18:00 ev.-luth. Kirchgemeinde Bergen mit 
Trieb und Schönau

Open-Air-Gottesdienst mit den Kirchenchören + 
Posaunenchören von Bergen, Werda und 
Grünbach

26.05.13 10:00 -11:00 ev.-luth. Kirchgemeinde Bergen mit 
Trieb und Schönau

Ev.-Luth. St. Nikolai-
Kirche Bergen

volkstümliches Chorsingen mit verschiedenen 
Chören der Region

08.06.13 Kindertagesstätte „Am Ententeich“ Sportplatz Bergen Kinderfest

20.06.13  19:00 Oldtimer-Freunde Bergen/Werda (OFB) Gaststätte Streuberg Stammtisch der Oldtimer-Freunde

 

 
NEU in Oelsnitz! in der Tierarztpraxis Kornelia Jung

Brunnenstraße 2, 08606  Oelsnitz/Vogtl.
Nach telefonischer Vereinbarung

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

aus den Gemeinderatssitzungen der letzten Monate einige Informationen:
Ratssitzung am 25.02.2013

Entwurf Haushaltssatzung 2013 der Gemeinde Theuma
Ab diesem Jahr wird, wie auch in den anderen Gemeinden, erstmals ein 
doppischer Haushaltsplan erstellt, entsprechend der gesetzlichen 
Grundlagen. Bestandteile der Haushaltsplanes sind Ergebnis- und 
Finanzhaushalt. Zum Einen sind die Erträge und Aufwendungen  zum 
Anderen die Ein- und Auszahlungen aus Verwaltungstätigkeit und der 
aus Investitionstätigkeit enthalten.
Der bereits intensiv vorberatene Entwurf zum Haushalt wurde öffentlich 
vorgestellt:
Einen großen Teil des Haushaltes nimmt das Vorhaben Energetische 
Sanierung der Grundschule Theuma ein, für diese Maßnahme werden 
auch Fördermittel beantragt. Im Kindergarten ist vorgesehen, die WC 
Anlage zu erneuern, im Bereich Grünanlagen ist der Kauf eines 
Rasenmähers geplant. 

Der Entwurf der Haushaltssatzung 2013 der Gemeinde Theuma lag in 
der Zeit vom 04.03.-14.03.2013 aus, bis 25.03.2013 konnten Einwohner 
Einsicht nehmen.
Information zum Beteiligungsbericht gem. § 99 SächsGemO
Es wurde zum Beteiligungsbericht gem. § 99 SächsGemO informiert. 
Der Beteiligungsbericht lag ebenfalls öffentlich aus, in der Zeit vom 
08.04.-15.04.2013.
Weiterhin wurden auf der 1. Sitzung des Gemeinderates 2 Beschlüsse 
gefasst:
Beschlussfassung zur kostenfreien Nutzung des Dorfgemeinschaftshauses 
zum Kindersachenmarkt 
Für die Durchführung des Kindersachenmarktes beschloss der 
Gemeinderat die kostenfreie Nutzung von Räumlichkeiten im 
Dorfgemeinschaftshaus Theuma für folgenden Termin:
22.03.-23.03.2013. 
Beschluss-Nr.: 1/39/2013 Abstimmungsergebnis: 
13 Anwesend/ 13 Ja/ 0 Nein/ 0 Enthaltung
Beratung und Beschlussfassung zu Bauanträgen
Beratung und Beschlussfassung zum gemeindlichen Einvernehmen
Bauvorhaben: Anbau eines Wintergartens
Bauort: Flurstück 1103 b  Gemarkung Theuma, Oelsnitzer Straße 3 in 
08541 Theuma
Der Gemeinderat der Gemeinde Theuma erteilte nach den vorliegenden 
Planungsunterlagen das gemeindliche Einvernehmen zum o. g. 
Bauvorhaben.
Beschluss-Nr.: 2/39/2013 Abstimmungsergebnis: 
13 Anwesend/ 13 Ja/ 0 Nein/ 0 Enthaltung

Ratssitzung am 02.04.2013
Hauptpunkt der Sitzung war der Beschluss zum Haushalt 2013. Im 
Finanzhaushalt stehen ein Umfang von 1MIO EUR für die Energetische 

GEMEINDE THEUMA

Gemeindeamt Theuma	 Öffnungszeiten:
Hauptstraße 29	 Dienstag	 08 - 12 Uhr
08541 Theuma	 Donnerstag	 13 - 18 Uhr
	 Sprechzeiten Bürgermeister:
Telefon: 037463/88291	 Donnerstag	 16 - 18 Uhr
Telefax: 037463/88330	 oder nach Vereinbarung
 
e-Mail: gemeinde-theuma@jaegerswald.de
Internet: www.theuma-vogtland.de



9

Sanierung der Grundschule Theuma und 47TEUR Investition im 
Kindergarten für den Umbau des Sanitärbereiches.
Beratung und Beschlussfassung zur Haushaltssatzung 2013 der 
Gemeinde Theuma
Der Gemeinderat Theuma beschloss in seiner Sitzung am 02.04.2013 die 
Haushaltssatzung 2013 der Gemeinde Theuma.
Beschluss-Nr.: 1/40/2013 Abstimmungsergebnis: 
9 Anwesend/ 9 Ja/ 0 Nein/ 0 Enthaltung
Weitere 3 Beschlüsse wurden wegen Beratungsbedarf von der 
Tagesordnung genommen.

Ratssitzung am 15.04.2013
Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe von Ingenieurleistungen 
(Leistungsphase II bis IX) für die energetische Sanierung der Grundschule 
Theuma
BT 1 – Komplettierung Ordnung und Sicherheit (mit Errichtung der 
Löschwasserzisterne)
BT 2 – Umbau und Modernisierung WC und Fenster
BT 3 – Fassaden und Innendämmung
Der Gemeinderat der Gemeinde Theuma beschließt, auf der Grundlage 
des Vertragsangebotes vom 21.03.2013, den Auftrag für die 
Ingenieurleistungen (Gebäude und Wärmeschutz)  für die Bauteile BT 1 
bis BT 3 (Leistungsphasen II bis IX) zur energetischen Sanierung der 
Grundschule Theuma der Fugmann Architekten GmbH, Eisenbahnstraße 
1 in 08223 Falkenstein zu erteilen.
Bei anrechenbaren Kosten nach der Kostenberechnung für Gebäude in 
Höhe von 692.380,16 € (Bausumme netto) und 398.434,01 € für den 
Wärmeschutz (Bausumme netto) beträgt das vorläufige Honorar brutto 
111.915,61 €.
Die Honorarkosten sind in der Kostenberechnung zum Fördermittelantrag 
enthalten
Beschluss-Nr.: 1/41/2013 Abstimmungsergebnis: 
10 Anwesend/ 9 Ja/ 0 Nein/ 1 Enthaltung
Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe von Ingenieurleistungen der 
technischen Ausstattung - Elektrotechnik - (Leistungsphase III, V bis IX) 
für die energetische Sanierung der Grundschule Theuma
Der Gemeinderat der Gemeinde Theuma beschließt, auf der Grundlage 
des Vertragsangebotes vom 05.04.2013, den Auftrag für die 
Ingenieurleistungen der technischen Ausstattung - Elektrotechnik - der 
Leistungsphasen III, V bis IX zur energetischen Sanierung der 
Grundschule Theuma der Fleischer & Partner Elektroplanung GmbH, 
Poststraße 18 in 08209 Auerbach zu erteilen.
Bei anrechenbaren Kosten (Elektrotechnik) nach der Kostenberechnung 
in Höhe von 51.580,00 € (Bausumme netto) beträgt das vorläufige 
Honorar brutto 11.443,42 €. Die Honorarkosten sind in der 
Kostenberechnung zum Fördermittelantrag enthalten
Beschluss-Nr.: 2/41/2013 Abstimmungsergebnis: 
10 Anwesend/ 10 Ja/ 0 Nein/ 0 Enthaltung
Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe von Ingenieurleistungen der 
technischen Ausstattung - Abwasser-, Wasser- u. Gasanlagen und 
Wärmeversorgungsanlagen - (Leistungsphase I bis IX) für die energeti-
sche Sanierung der Grundschule Theuma
Der Gemeinderat der Gemeinde Theuma beschließt, auf der Grundlage 
des Vertragsangebotes vom 04.04.2013, den Auftrag für die 
Ingenieurleistungen der technischen Ausstattung der Leistungsphase I bis 
IX zur energetischen Sanierung der Grundschule Theuma dem 
Ingenieurbüro Petzold & Rink GbR, Goethestraße 17 in 08223 Falkenstein 
zu erteilen
Bei anrechenbaren Kosten nach der Kostenberechnung für die
- Anlagengruppe Abwasser-, Wasser- und Gasanalagen in Höhe von 
52.721,34 €  (Bausumme netto) und
- Anlagengruppe Wärmeversorgungsanlagen in Höhe von 34.221,06 € 
(Bausumme netto)
beträgt das vorläufige Honorar brutto 29.020,09 €.
Die Honorarkosten sind in der Kostenberechnung zum Fördermittelantrag 
enthalten
Beschluss-Nr.: 3/41/2013 Abstimmungsergebnis: 10 Anwesend/ 10 Ja/ 0 
Nein/ 0 Enthaltung

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
zur diesjährigen Frühjahrsaktion „Gemeinsam geht’s besser“ am 04.05. 
von 8-12 Uhr erwarten wir wieder viele fleißige Helfer aus Elternschaft, 
Vereinen und Einrichtungen der Gemeinde beim Frühjahrsputz unserer 
Spielplätze.  Schon heute ein herzliches Dankeschön für Ihre Mithilfe.
Auch möchte ich mich jetzt schon beim Dorf- und Heimatverein bedan-
ken, der am 20.04.2013 mit dem Zaunbau am Spielplatz  begonnen hat. 
Die Erneuerung des Zaunes erhöht nicht nur die optische Ansicht, son-
dern auch die Qualität des Spielplatzes.
Sven Rondthaler, Bürgermeister
........................................................................................................................

Bekanntmachung
der Betriebskosten 2012 nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG

der Gemeinde Theuma
1.  Kindertageseinrichtungen der Gemeinde Theuma
1.1. Betriebskosten je Platz und Monat, Zusammensetzung der 
Betriebskosten

Betriebskosten je Platz
Krippe 9 h
in €

Kindergarten 9 h
in €

Hort 6 h
in €

erforderliche 
Personalkosten 631,13 291,29 170,40

erforderliche 
Sachkosten 105,33 48,62 28,44

erforderliche
Betriebskosten 736,46 339,91 198,84

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige 
Betriebskosten. (z.B. 6 h-Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erfor-
derlichen Betriebskosten für 9 h).
1.2.  Deckung der Betriebskosten  je Platz und Monat

Krippe 9 h
in €

Kindergarten 9 h
in €

Hort 6 h
in €

Landes-
zuschuss 150,00 150,00 100,00

Elternbeitrag
(ungekürzt) 158,85 93,27 56,51

Gemeinde
(inkl. Eigen-
anteil freier 
Träger)

427,61 96,64 42,33

Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete 
1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat

Aufwendungen in €
Abschreibungen 0,00
Zinsen 0,00
Miete 0,00
Gesamt 0,00

1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat
Krippe 9 h
in €

Kindergarten 9 h
in €

Hort 6 h
in €

Gesamt 0,00 0,00 0,00

2.  Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG 
2.1.  Aufwendungsersatz je Platz und Monat

Kindertagespflege 
9 h in €

Erstattung der angemessenen Kosten für den 
Sachaufwand und eines angemessenen Beitrages 
zur Anerkennung der Förderleistungen der 
Tagespflegeperson (§ 23 Abs. 2 Nr. 1 und 2 
SGB VIII)

0,00
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durchschnittlicher Erstattungsbetrag für 
Beiträge zur Unfallversicherung (§ 23 Abs. 2 
Nr. 3 SGB VIII) 

0,00

durchschnittlicher Erstattungsbetrag für 
Beiträge zur Alterssicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 
SGB VIII)

0,00

durchschnittlicher Erstattungsbetrag für 
Aufwendungen zur Kranken- und Pflege-
versicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 4 SGB VIII)

0,00

= Aufwendungsersatz 0,00

2.2.  Deckung  des Aufwendungsersatzes je Platz und Monat
Kindertagespflege 9 h in €

Landeszuschuss 0,00
Elternbeitrag (ungekürzt) 0,00
Gemeinde 0,00

Wir erklären die Richtigkeit und Vollständigkeit der vorstehenden 
Angaben.

Funke
Verbandsvorsitzende
........................................................................................................................

Wenn der Osterhase feststeckt…
Das Osterfest ist im Frühling für die Kinder ein aufregendes Fest, auch 
wenn mehr und mehr die alten Osterbräuche den Bach runtergeh`n-denn 
wie soll man sich auf Ostern freuen, wenn ab Januar schon die bunten 
Eier rumliegen. Wie sollen die Kinder an den Osterhasen glauben, wenn 
Osterkalender und Osterschnabbereien mitten im Einkaufsweg stehen? 

Keine Ahnung, aber so lange es 
irgendwie geht, gibt es im Theumaer 
Kindergarten noch den „echten“ 
Osterhasen. Am Osterfestmorgen sin-
gen alle Kinder für den Osterhasen bei 
offenem Fenster ihr Lied und hoffen, 
dass er es - wo immer er auch ist - hört. 
Dann gehen sie Hände waschen und 
decken den Osterfestfrühstückstisch. 
Doch was ist das? Kindergeschrei  in 
der Puppenecke: Hat doch der 

Osterhase tatsächlich einen Korb echter Osterfrühstückseier in der 
Puppenecke versteckt! „Wie hat er das gemacht?“ fragen unsere 
Kinder…??? und sie kombinieren: „Da muß er auch ein Osternest  ver-
steckt haben! Gehen wir dann gleich raus?“ fragen sie alle durcheinander. 
„Na erstmal frühstücken wir gemütlich!“. Zum Frühstück kommt Peggy 

in jede Gruppe und läßt die Ostereier „tanzen“. Die Kinder machen es 
nach und ruckzuck drehen sich viele bunte Eier auf unserem Fußboden- 
unsere Kinder sind fasziniert. Nach dem Frühstück spielen Uta und Silke 
im Anbau Oster-Kasperletheater für alle Kinder…und derweil beginnt 
der wahre Osterhasenstress für uns Osterhasen:  Kiste mit 15 Nestern 
geschnappt und rennend zum Auto, Kiste mit 18 Nestern geschnappt und 
ab ins Auto und wieder zurück: Korb mit „Osterhasenspuren“ geschnappt 
und ab ins Auto. Einsteigen, Losfahren zum „Stinkewasser“, wo Peggy 
und Silke in jedem Jahr mit unseren 2 bis 3jährigen auf die Suche gehen. 
Nester aus dem Auto, Verstecke gesucht, Gras abgerissen, Nest abge-
deckt, nächstes Nest holen und verstecken…geschafft, fix einsteigen und 
weiter geht’s zum „Rosezellerwinkelmanngarten“, denn bei aktueller 
„Eis-/Schnee-und Auftauzeit“ in diesem Jahr kann der Osterhase leider 
nicht am Rabenbach-/Waldrand verstecken. Osterhase Christiane ver-
steckt derweil  14 Osternester im  Kirchgarten. Erster Schneeeisberg 
bremst die Fahrt des Osterhasenautos, wir 2 Osterhasen halten die Luft 
an, denn wir sind schon mal fast am Mechelgrüner Waldrand steckenge-
blieben…und durch, geschafft. Osterhasenauto schleudert leicht auf dem 
Weg, aber kämpft sich durch und dann der Blick auf`s letzte Stück 
Feldweg, der unter einer geschlossenen Schneeeisdecke vor uns liegt…
kurz überlegen, Zeit drängt, denn Kasperletheater im Kindergarten wird 
gleich  zu Ende sein. Also Risiko abschätzen-Gas geben-Plan funktio-
niert-Auto saust über Eisdecke-aber nur kurz- Auto steckt fest im 
Schlammeisboden...ruhig bleiben, Gas mit Gefühl, Optimismus-Auto 
steckt tiefer fest. 
1.  Eine schiebt schweres Osterhasenauto, die andere Osterhäsin am 
Steuer…Auto steckt fest.
2. Jetzt schiebt Osterhäsin am Steuer, die andere ruht sich beim Gasgeben 
aus…Auto steckt fest.
3. Handy raus, weil die Zeit drängt- aber das erste Mal in der 
Osterhasengeschichte haben beide Osterhasen das Handy im Kindergarten 
liegen.
4. weitere frauliche Optimismusversuche: Auto kommt dank Frauenpower 
frei und fährt sich nach einem Meter wieder fest.
Nachdem wir Osterhasen aussehen wie Schweine voller Schlamm von 
durchdrehenden Rädern und endlich einsehen, was Männer schon längst 
eingesehen hätten…rennt Osterhase 1 zum Nesterverstecken los. 
Osterhase 2 schaufelt Auto frei. Zeit läuft. 
5. Neuer Optimismus: Eis weggeschaufelt,  neue Schiebeversuche…
Auto steckt fest. Osterfrau 1 rennt ins Dorf: „Hilfe holen“…erst mal bei 
sich zu Hause und…kommt tatsächlich am Donnerstagnormalerweisearb
eitstag-morgen! Mit 3! gestandenen „Knoll-Männern“ wieder. Das nennt 
man Osterhasenglück: Auto nach einigen Versuchen! aus Kuhle raus, ab 
in den Kiga, raus aus dem Auto, rein in den Kiga- vollkommen relaxt 
aussehend und Ruhe ausstrahlend machen wir uns mit den Kindern auf 
die Osternestsuche...und...fanden tatsächlich Osternester mit echten 
Regenbogeneiern vom Osterhase. Euer Theumaer  Kindergartenteam

BESTATTUNGEN

Hannemann

Ansprechpartner
Jens Hannemann • Angelika Stutzke 

Rosa-Luxemburg-Straße 6 • 08606 Oelsnitz
Telefon 037421 - 704861 • Mobil 0176 61 07 09 56
Auf Wunsch persönliche Beratung bei Ihnen zu Hause.

Dem Leben einen würdigen Abschluss geben.

Wenn der Mensch den Menschen braucht,
dann sind wir für Sie da.

Wir stehen Ihnen in den schweren Stunden des Lebens und 
Sterbens zur Seite, mit ehrlichen Worten, helfenden 
Händen und einem fairen Preis. Mit uns gestalten Sie den 
letzten Weg Ihres verstorbenen Angehörigen angemessen 
und würdevoll, wir begleiten Sie in der Trauerzeit und wir 
unterstützen Sie bei allen notwendigen Entscheidungen. 
Ihre Fragen beantworten wir gerne jederzeit persönlich, 
nicht nur bei der Anmeldung eines Trauerfalls. Denn wir 
sind für Sie da, wenn der Mensch den Menschen braucht.
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Top-Immobilien in Theuma
Verkauf: 

Einfamilienhaus, 1 o. 2 Whg.(keine Abgeschlossenheits-erklärung), 
100 m² DIN Wfl., 7 Räume, s.g. Zustand, Garage. 2200m² 

Grundst., Verkehrswertgutachten liegt vor.
Verkehrswert: 117 000 Euro

Ernsthafte Interessenten bitte ab 10.5.2013 melden.
(Finanzierungsrahmen bitte schrftl.)

Vermietung:
Herrl. Whg., Obergeschoss, 105 m² Wfl., neu saniert,

Top-Zustand, 6 Räume, Miete warm: 720 Euro 
Winkelmann-Immobilien, 

e-mail: info@winkelmann-immobilien.de
Tel.: 037463/83838, 0162/ 4321360

Ortsteilmeisterschaften  im Fußball in Theuma 2013
Wie 1999 begann, dann viele Jahre weitergeführt, soll die Tradition die-
ses Spaßturniers der Nichtaktiven bzw. Aktiven über 40 zum Jubiläum 
„100 Jahre Fußball in Theuma“ wieder aufgegriffen werden.  Gespielt 
wird wie vor 100 Jahren und wie wir als Kinder noch bolzten: Auf einer 
Wiese. Konkret: Auf der Wiese zwischen DG-Haus, Wohnblöcken und 
Sportplatz, also auf Kleinfeld. Die 3 Sieger bekommen normale Preise, 
die Fanclubs besondere. Denn der Spaß soll im Vordergrund stehen. 
Viele Mannschaften haben sich schon gebildet. Aber jeder, der Spaß ver-
steht, kann sich bei den Verantwortlichen der 8 teilnehmenden Ortsteile 
sofort melden:
-Hinterdorf		  Max Meier (Yves Timper, 176/24372622),  	
			   Gunther Schneider (Klempo)
-Lindenweg, unterer Teil	 Locke Ludewig (0172/8857501)
-Lindenweg, oberer Teil	 Steffen Büttner (0160/1538450)
-Bauhhof (Bahnhof)	 evtl. Rene Müller (Windisch) o. Helgo
-Wasserkasten		  Gerd Schwabe, Bernd Winkelmann		
			   (0162/4321360)
-Oberdorf		  Steffen Heinecke, Ronny Mattheß (Taxi)
-Ziegenschweiz		  Maria Gertz, Gerhard Opitz (88868)
-Wandlitz			  Rainer Haenel (89126), Matthias Schneider
Gespielt wird nach Deimischen Regeln, Gesamtverantwortlicher: Bernd 
Winkelmann
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Veranstaltungskalender

Datum Zeit Veranstalter Veranstaltungsort Veranstaltung

04.05.13  DRK-Ortsgruppe Theuma  Ausfahrt zum Erfurt - Jena - Planetarium

06.05.13 19:00 SV Theuma e.V. Gaststätte Streuberg Treffen der Funktionäre der Jägerswald-Sportvereine zur 
Festlegung der Mannschaftsaufstellung gegen Erzgebirge 
Aue

10.05.13 19:30 Kleintierzuchtverein Theuma u.U.e.V. Fachvortrag Vereinsheim

19.05.13  Dorf- und Heimatverein Theuma u.U.e.v. Pfingstwanderung

07.06.13 19:30 Kleintierzuchtverein Theuma u.U.e.V. Fachvortrag Vereinsheim

10.06.13 19:00 DRK-Ortsgruppe Theuma Gasthof "Zum Anker" Weiterbildung

23.06.13 17:00 ev.-luth. Maria-Magdalenen-
Kirchgemeinde Theuma

Maria-Magdalenen 
Kirche Theuma

Konzert der Chursächsischen Philharmonie Bad Elster

Entsorgungstermine Mai/juni 2013
06.05.2013	 Restmülltonne
17.05.2013	 Gelber Sack
17.05.2013	 Blaue Tonne 
21.05.2013	 Restmülltonne
31.05.2013	 Gelber Sack
31.05.2013	 Blaue Tonne 

03.06.2013	 Restmülltonne
14.06.2013	 Gelber Sack
14.06.2013	 Blaue Tonne 
17.06.2013	 Restmülltonne
28.06.2013	 Gelber Sack
28.06.2013	 Blaue Tonne 

Information zum Tourenplan 
des Schadstoffmobils

Theuma	 Dorfplatz/ Bauernmarkt	 13.05.13	 13.45-14.30

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Tirpersdorf,
seit dem Erscheinen des letzten Amtsblattes fand in der Gemeinde Tirpersdorf 
am 27.03.2013 eine öffentliche Gemeinderatssitzung statt, über die wir Sie 
informieren möchten und die gefassten Beschlüsse bekanntgeben. 
- Die Kämmerin, Frau Goldhahn, informierte zur Sitzung, dass erstmals ab 
2013 ein doppischer Haushaltsplan aufgestellt wird und dieser nach den 
entsprechenden gesetzlichen Grundlagen anzuwenden ist. Der doppische 
Haushalt unterscheidet sich zwischen Ergebnishaushalt, der sich aus den 
Erträgen und Aufwendungen aus der laufenden Verwaltung zusammen-
setzt, und dem Finanzhaushalt, der eben den Ein- und Auszahlungen des 

Ergebnishaushaltes auch die Ein- und Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeiten enthält. Im Finanzhaushalt sind u. a. folgende 
Investitionen enthalten, die dieses Jahr realisiert werden sollen: - Umnutzung 
ehemalige Schulküche, - Um- und Ausbau Sportplatzgebäude, - grundhaf-
ter Ausbau Wiesenweg, - Anbaugeräte an den neuerworbenen Traktor, - 
Verschönerung Parkanlage Tirpersdorf. Dieser Entwurf lag in der Zeit vom 
02.-15.04.2013 im Verwaltungsverband Jägerswald öffentlich aus und war 
Gegenstand der öfentliche Gemeinderratssitzung am 02.05.2013. 
- Des weiteren gab die Kämmerin Informationen zum Beteiligungsbericht 
2011 gem. § 99 SächsGemO. Folgende Beschlüsse wurden gefasst:
Beschluss 01/2013
Der Gemeinderat erteilt gemäß § 12 Abs. 4 Feuerwehrsatzung der 
Gemeinde Tirpersdorf seine Zustimmung zur Wahl des Gemeindewehrleiters 
der FFW Tirpersdorf Herrn Ralph Six.
Beschluss 02/2013
Der Gemeinderat erteilt gemäß § 12 Abs. 5 Feuerwehrsatzung der 
Gemeinde Tirpersdorf seine Zustimmung zur Bestellung des Stellvertreters 
des Gemeindewehrleiters der FFW Tirpersdorf Herrn Tobias Hellinger. 
Beschluss 03/2013
Der Gemeinderat beschließt, auf der Grundlage der Vergabeempfehlung 
von der OAG Objekt- u. Anlagenplanungsgesellschaft mbH in Plauen, die 
Vergabe der Bauleistung für den grundhaften Ausbau des Wiesenweges mit 
Errichtung der Straßenbeleuchtung an die Firma Phönix-Bau GmbH, 
Zschorlauer Str. 56 in 08280 Aue. Die vorgenannte Firma war bei der 
öffentlichen Ausschreibung der wirtschaftlich günstigste Bieter. Die 
Angebotssumme beläuft sich brutto auf 169.910,93 €.

GEMEINDE TIRPERSDORF

Gemeindeamt Tirpersdorf	 Öffnungszeiten:
Hauptstraße 36	 Donnerstag	 15 - 18 Uhr
08606 Tirpersdorf
	 Sprechzeiten Bürgermeister:
Telefon: 037463/88620	 Donnerstag	 16 - 18 Uhr
Telefax: 037463/83268	 oder nach Vereinbarung

e-Mail: gemeinde-tirpersdorf@jaegerswald.de
Internet: www.tirpersdorf.de
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Beschluss 04/2013
Der Gemeinderat beschließt, auf der Grundlage der Vergabeempfehlung 
von der OAG Objekt- u. Anlagenplanungsgesellschaft mbH in Plauen, die 
Vergabe der Bauleistung für die zeitlich begrenzte Errichtung und 
Unterhaltung einer Behelfsumfahrung (Fl.-Nr. 297/1 und 764/6 der 
Gemark. Tirpersdorf) zum Ausbau des Wiesenweges und für die 
Baumaßnahmen in der Gartenstraße an die Firma Phönix-Bau GmbH, 
Zschorlauer Str. 56 in 08280 Aue. Die vorgenannte Firma war bei der 
öffentlichen Ausschreibung der wirtschaftlich günstigste Bieter. Die 
Angebotssumme beläuft sich brutto auf 20.513.32 €.

Beschluss 05/2013
Der Gemeinderat beschließt die Aufhebung des Beschlusses Nr. 16/2012 
vom 10.05.2012 zum Verkauf des Flurstückes 586/7 der Gemarkung 
Droßdorf.  

Beschluss 06/2013
Der Gemeinderat beschließt den Verkauf des Flurstückes 586/7 der 
Gemarkung Droßdorf mit einer Größe von 203 qm zu einem Ankaufswert 
von 1.200,00 €. Die Preisbildung basiert auf der Grundlage eines 
Wertgutachtens vom 09.12.2011. Die Kosten für die Erstellung dieses 
Gutachtens in Höhe von 247,40 € sind ebenfalls vom Erwerber zu tragen. 
Beratung und Beschlussfassung zum gemeindlichen Einvernehmen
Beschluss 07/2013	 Abbruch und Neubau eines Kälberstalles/Errichtung 
einer Überdachung am Kompaktbau/Schaffung einer Durchfahrt im 
Futterhaus auf dem Fl.-Nr. 188/3 Gem. Schloditz

Beschluss 08/2013	 Errichtung eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage 
auf dem Fl.-Nr. 18/6 Gem. Brotenfeld 

Beschluss 09/2013	 Neubau eines Gartenhauses auf dem Fl.-Nr. 83/14 
Gem. Tirpersdorf

Beschluss 10/2013	 Wohnhausanbau auf dem Fl.-Nr. 360/2 Gem. 
Tirpersdorf
........................................................................................................................

Informationen der Gemeinde Tirpersdorf

- Nachdem unsere Freiwillige Feuerwehr auch dieses Jahr unser Freibad 
mit viel Engagement gesäubert hat, an dieser Stelle ein herzliches 
Dankeschön, steht es für die kommende Badesaison startbereit. Unser 
Freibad wird voraussichtlich, wenn es das Badewetter erlaubt, am 
21.05.2013 für Groß und Klein seine Türen öffnen. 

- Allen fleißigen Helfern, die bei der Säuberung unserer Kinderspielplätze 
im Einsatz waren, möchten  wir unser Dankeschön aussprechen. 

Reiner Körner, 
Bürgermeister

Die Kameraden der FFW  Tirpersdorf führen
am  Samstag,  dem 01.06.2013, (Kindertag) 

im  Gerätehaus  der  FF Tirpersdorf
den  4. Tirpersdorfer LÖSCHZWERGENTAG   
der   Feuerwehr durch. 
Ab 14.30 Uhr findet ein spannendes Programm für 
Kinder rund um die Feuerwehr statt. 
Folgende Highlights sind zu erwarten: 
- Bierkastenstapeln mit der Drehleiter aus Oelsnitz
- unser Feuerwehrriesenpuzzle

- Bastelstraße und Kinderschminken 
- Vorführung der Jugendfeuerwehr.
Hierzu ist Klein und Groß recht herzlich eingeladen, denn ein Stück 
Kuchen für Mama und Oma und eine Flasche Bier für Papa und Opa 
gibt es auch. 

Bekanntmachung
der Betriebskosten 2012 nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG

der Gemeinde Tirpersdorf

1.  Kindertageseinrichtungen der Gemeinde Tirpersdorf
1.1. Betriebskosten je Platz und Monat, Zusammensetzung der 
Betriebskosten

Betriebskosten je Platz
Krippe 9 h
in €

Kindergarten 9 h
in €

Hort 6 h
in €

erforderliche 
Personalkosten 594,14 274,22 160,42

erforderliche 
Sachkosten 127,98 59,07 34,54

erforderliche
Betriebskosten 722,12 333,29 194,96

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige 
Betriebskosten. (z.B. 6 h-Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erfor-
derlichen Betriebskosten für 9 h).
1.2.  Deckung der Betriebskosten  je Platz und Monat

Krippe 9 h
in €

Kindergarten 9 h
in €

Hort 6 h
in €

Landes-
zuschuss 150,00 150,00 100,00

Elternbeitrag
(ungekürzt) 147,94 81,29 47,55

Gemeinde
(inkl. Eigen-
anteil freier 
Träger)

424,18 102,00 47,41

Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete 
1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat

Aufwendungen in €
Abschreibungen 0,00
Zinsen 0,00
Miete 0,00
Gesamt 0,00

1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat
Krippe 9 h
in €

Kindergarten 9 h
in €

Hort 6 h
in €

Gesamt 0,00 0,00 0,00

2.  Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG 
2.1.  Aufwendungsersatz je Platz und Monat

Kindertagespflege 
9 h in €

Erstattung der angemessenen Kosten für den 
Sachaufwand und eines angemessenen Beitrages 
zur Anerkennung der Förderleistungen der 
Tagespflegeperson (§ 23 Abs. 2 Nr. 1 und 2 
SGB VIII)

0,00

durchschnittlicher Erstattungsbetrag für 
Beiträge zur Unfallversicherung (§ 23 Abs. 2 
Nr. 3 SGB VIII) 

0,00

durchschnittlicher Erstattungsbetrag für 
Beiträge zur Alterssicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 
SGB VIII)

0,00

durchschnittlicher Erstattungsbetrag für 
Aufwendungen zur Kranken- und Pflege-
versicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 4 SGB VIII)

0,00

= Aufwendungsersatz 0,00
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2.2.  Deckung  des Aufwendungsersatzes je Platz und Monat
Kindertagespflege 9 h in €

Landeszuschuss 0,00
Elternbeitrag (ungekürzt) 0,00
Gemeinde 0,00

Wir erklären die Richtigkeit und Vollständigkeit der vorstehenden 
Angaben.
Funke, Verbandsvorsitzende
........................................................................................................................

Der Osterhase hatte keine Winterstiefel und trotzdem 
machte er sich auf den Weg in unseren Kindergarten.

Aber Tage vorher verwan-
delten wir unsere 
„Pusteblume“ in eine 
Osterhasenwerkstatt.
 Draußen schneite es und 
drinnen „hörten“ wir das 
Gras wachsen. Unser gesätes 
Ostergras zeigte seine ersten 
Blätter. In allen Gruppen 
wurde fleißig gewerkelt.  
Jeder bastelte ein 

Ostergeschenk für seine Eltern. Es entstanden Riesenküken aus aufgeblase-
nen, beklebten Luftballons, Küken aus ausgeblasenen Ostereiern, Hähne als 
Blumenstecker, bemalte Gipsfiguren und viele bemalte ausgeblasene Eier. 
Voller Stolz überreichten die Kinder ihren Eltern ihre Geschenke. Aber auch 
der Osterhase war fleißig. Jedem Kind versteckte er ein selbst gebasteltes 
Osternest. Alle waren aufgeregt am Suchen. Es kamen Zweifel auf, ob wirk-
lich für jeden ein Nest dabei war, denn einige Kinder fanden nicht gleich ihr 
Körbchen. Die Kinder werteten untereinander aus, ob vielleicht jemand in 
den letzten Tagen nicht ganz so brav war und der Osterhase deshalb für 
diejenigen kein Nest versteckt hat. Aber schließlich war für jeden eines 
dabei. Wir sagen „Danke, lieber Osterhase“!
........................................................................................................................

Auch Oma und Opa gehen in den Kindergarten
Die Krippenkinder waren schon aufgeregt. Bald werden Oma und Opa sie 
im Kindergarten besuchen. Mit 
einem kleinen Programm wollten 
sie ihre Großeltern überraschen. 
Deshalb wurde fleißig geübt. 
Endlich war es so weit. Alle 
Großeltern saßen an der schön 
eingedeckten Kaffeetafel und 
warteten auf ihr Enkelkind. Nach 
einer kurzen Begrüßung zeigten 
die Kleinen ihr Können. Sie san-
gen von fleißigen Waschfrauen, vom Haus im Wald, den verschwundenen 
Händen. ..So manche Oma war den Tränen nahe. Nach einer gemütlichen 
Kaffeerunde mit selbst gebackenen Kuchen wurde eifrig gebastelt.  Die von 
den Kindern schon angemalten Enten aus Raufasertapete wurden von den 
Großeltern mit Wackelaugen und bunten Feder fertig gestellt. Voller Freude 
über den tollen Fensterschmuck und mit schönen Eindrücken ließen wir 
den gemütlichen Nachmittag ausklingen.  
Die Kinder und Erzieherinnen der Kindertagesstätte „Pusteblume“

Veranstaltungskalender in der Gemeinde Tirpersdorf

März 
14.03.13	 12.00 – 13.15 Uhr 	 kommt die Fahrbibliothek nach Tirpersdorf	            
	 15.30 – 16.00 Uhr 	 kommt die Fahrbibliothek nach Lottengrün 
04.03.13	 15.30 Uhr   )   	 Tischtennisverein 1979 Tirpersdorf e. V.  -   
11.03.13	 15.30 Uhr   )   	 Seniorensport allgemeine Beweglichkeit,    
18.03.13	 15.30 Uhr   )   	 geeignet für alle Senioren/innen, Schichtler,     
25.03.13	 15.30 Uhr   )   	 Menschen ohne Arbeit, Menschen mit Behinderung  	
     		  alle Sportinteressierte 
      		  Veranstaltungsort: Turnhalle Tirpersdorf

April
11.04.13	 12.00 – 13.15 Uhr 	 kommt die Fahrbibliothek nach Tirpersdorf	
	 15.30 – 16.00 Uhr 	 kommt die Fahrbibliothek nach Lottengrün 
13.04.13	 15.00 Uhr	  Jugendfeuerwehr stellt sich vor
		  Gerätehaus Tirpersdorf	 FF Tirpersdorf
08.04.13	 15.30 Uhr   )   	 Tischtennisverein 1979 Tirpersdorf e. V. –
15.04.13	 15.30 Uhr   )	 Seniorensport allgem. Beweglichkeit, geeignet für alle
22.04.13	 15.30 Uhr   )	 Senioren/innen, Schichtler, Menschen ohne Arbeit,
29.04.13	 15.30 Uhr   )	 Menschen mit Behinderung, alle Sportinteressierte    )   Veranstaltungsort: Turnhalle Tirpersdorf
30.04.13    19.30 Uhr	 Maibaum aufstellen und Lampionumzug zum Sportplatz	
		  anschließend Höhenfeuer	
		  FF Tirpersdorf
30.04.13		  Höhenfeuer in Lottengrün
		  FF Lottengrün 

Weitere Hinweise in den vereinseigenen Veranstaltungskalendern bzw. Aushängen
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Entsorgungstermine Mai / Juni 2013

Information zum Tourenplan des Schadstoffmobils

10.05.2013	 Restmülltonne in Tirpersdorf, Altmannsgrün, Brotenfeld,   Droßdorf , Juchhöh, Lottengrün, Obermarxgrün, Schloditz
14.05.2013	 Blaue Tonne in Brotenfeld, Lottengrün
14.05.2013	 Gelber Sack in Brotenfeld, Lottengrün
17.05.2013	 Blaue Tonne in Schloditz, Obermarxgrün, Juchhöh, Droßdorf, Altmannsgrün, Tirpersdorf
17.05.2013	 Gelber Sack in Schloditz, Obermarxgrün, Juchhöh, Droßdorf, Altmannsgrün, Tirpersdorf
24.05.2013	 Restmülltonne in Tirpersdorf, Altmannsgrün, Brotenfeld,   Droßdorf , Juchhöh, Lottengrün, Obermarxgrün, Schloditz
28.05.2013	 Blaue Tonne in Brotenfeld, Lottengrün
28.05.2013	 Gelber Sack in Brotenfeld, Lottengrün
31.05.2013	 Blaue Tonne in Schloditz, Obermarxgrün, Juchhöh, Droßdorf, Altmannsgrün, Tirpersdorf
31.05.2013	 Gelber Sack in Schloditz, Obermarxgrün, Juchhöh, Droßdorf, Altmannsgrün, Tirpersdorf
07.06.2013	 Restmülltonne in Tirpersdorf, Altmannsgrün, Brotenfeld,   Droßdorf , Juchhöh, Lottengrün, Obermarxgrün, Schloditz
11.06.2013	 Blaue Tonne in Brotenfeld, Lottengrün
11.06.2013	 Gelber Sack in Brotenfeld, Lottengrün
14.06.2013	 Blaue Tonne in Schloditz, Obermarxgrün, Juchhöh, Droßdorf, Altmannsgrün, Tirpersdorf
14.06.2013	 Gelber Sack in Schloditz, Obermarxgrün, Juchhöh, Droßdorf, Altmannsgrün, Tirpersdorf
21.06.2013	 Restmülltonne in Tirpersdorf, Altmannsgrün, Brotenfeld,   Droßdorf , Juchhöh, Lottengrün, Obermarxgrün, Schloditz
25.06.2013	 Blaue Tonne in Brotenfeld, Lottengrün
25.06.2013	 Gelber Sack in Brotenfeld, Lottengrün
28.06.2013	 Blaue Tonne in Schloditz, Obermarxgrün, Juchhöh, Droßdorf, Altmannsgrün, Tirpersdorf
28.06.2013	 Gelber Sack in Schloditz, Obermarxgrün, Juchhöh, Droßdorf, Altmannsgrün, Tirpersdorf

Obermarxgrün	 IGLU Standort	 28.05.13	 13.00.13.30
Juchhöh	 IGLU Standort	 28.05.13	 13.45-14.15
Schloditz	 IGLU Standort	 28.05.13	 14.30-15.00

Droßdorf	 IGLU Standort	 28.05.13	 15.15-15.45
Lottengrün	 Am Ring	 28.05.13	 16.00-16.30
Tirpersdorf	 Am Anger	 28.05.13	 16.45-17.30


